
120.000 Euro wurden für Projekte in
Ostfriesland übergeben.

Bürgerstiftungen sind starke Partner
der Städte und Gemeinden. Sie schaf-
fen eine neue Kultur des gesellschaftli-
chen Engagements, des Miteinanders
der Generationen und der lebendigen
Nachbarschaften. Es geht darum, Ver-
antwortung für konkrete Projekte zu
übernehmen, die uns am Herzen liegen.
Bürgerstiftungen sind für jedermann
erlebbar, so dass man die eigene Um-
gebung aktiv mitgestalten kann.

Reinhard Schoon, Vorstandsvorsitzender
der RVB-Bürgerstiftung Ostfriesland zog
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eine stolze Bilanz: Seit Gründung der Stif-
tung am 14.12.2000 sind bereits 120.000

Euro an insgesamt 80 Institutionen aus-
geschüttet worden. Im zehnten Jahr ih-
res Bestehens hat die RVB-Bürgerstiftung
Ostfriesland eine Fördersumme von
31.000 Euro bereitgestellt - die bislang
höchste Fördersumme seit ihrer Grün-
dung.

Gemäß ihrem Stiftungszweck fördert die
RVB-Bürgerstiftung Ostfriesland Bürger
und Institutionen in der Region, die ge-
meinnützige und wohltätige Zwecke in
den Bereichen Kultur, Denkmalschutz, Hei-
matpflege und Heimatkunde, Bildung und

Das Kuratorium der RVB-Bürgerstiftung: v. l.: Johannes Willms; Pastor Albert Klaiber; Johann Kramer Vorstand RVB; Ute de Buhr
Aufsichtsratsmitglied RVB; André Kasten Vorstand RVB; Reinhard Schoon, Vorstandsvorsitzender RVB und Focko Trauernicht.
Frerich Post und Werner Gersema fehlen auf dem Foto.

Erziehung, Umwelt- und Landschafts-
schutz erfüllen. Der Schwerpunkt der Stif-
tung liegt im Bereich der Kinder- und Ju-
gendförderung.

Die im Jahre 2000 mit einem Ursprungs-
kapital von rund 150.000 Euro ausge-
stattete Stiftung konnte das Stiftungs-
vermögen Ende 2010 auf fast 510.000 Eu-
ro steigern. Neben der Verwaltung der
eigenen Stiftung hat die RVB-Bürgerstif-
tung Ostfriesland in den Folgejahren auch
weitere Stiftungen bei der Gründung un-
terstützt und kümmert sich um deren
Verwaltung.

Die Motivation der Stifter ist vielge-
staltig, wie auch das Wirken der Stif-
tungen. Die Stiftung ist ein ideales In-
strument für:

Unternehmen, um
dauerhaft Gutes zu tun
Verantwortung gegenüber der
Gesellschaft zu dokumentieren
redaktionelle Berichterstattung über
das Wirken der Unternehmensstiftung
zu ermöglichen
neue Zielgruppenpotentiale 
zu erreichen

Privatpersonen, um
Zeichen zu setzen
den Nachlass zu regeln
dauerhaft Gutes zu tun
eigenes Vermögen zu erhalten
etwas zu vermachen
zu Lebzeiten Steuervorteile zu 
realisieren
den Nachlass erbschaftssteuerfrei
zu übertragen



Verlustrechnung für 
Ehepaare

Schon jetzt für das kommende Frühjahr planen!  

Hierbei hilft Ihnen der neue 
Bauspartarif „Fuchs Bau” unserer
Bausparkasse Schwäbisch Hall 

Viele Menschen hegen den Wunsch
vom eigenen Haus oder der eigenen
Wohnung, andere hingegen haben sich
bereits Wohneigentum  angeschafft
und denken vorsorglich über Moderni-
sierungs- bzw. Sanierungsmaßnahmen
oder eine anstehende Anschlussfinan-
zierung nach. 

Für konkrete Planungen zur Realisie-
rung der jeweiligen Projekte eignet sich
hervorragend die bevorstehende dun-
kle Jahreszeit, um dann im kommenden
Frühjahr mit der Umsetzung starten zu
können.   

Für die finanzielle Planung bietet Ihnen
die Bausparkasse Schwäbisch Hall  mit
ihrem neuen Tarif „Fuchs Bau” ein wei-
teres  Top-Bausparprodukt. Sie können
sich hierbei einen Topzins von 2,75%
p.a. dauerhaft sichern - unabhängig
von Zinsschwankungen am Kapital-
markt.

Der Tarif zeichnet sich außerdem durch
seine kurze Sparzeit und damit schnel-
le Zuteilung aus. Er ist ideal für Men-
schen, die vielleicht erst in den nächsten
Jahren die Finanzierungsmittel benöti-
gen.

Der Tarif „Fuchs Bau” bietet Ihnen nied-
rige, überschaubare Gesamtkosten und

Ab 2010 schreibt der Gesetzgeber die
Verrechnung realisierter Verluste aus Ka-
pitalanlagen mit den Erträgen des jeweils
anderen Ehegatten bei einem Kreditin-
stitut vor. Voraussetzung ist, dass ein ge-
meinsamer Freistellungsauftrag vorliegt.
Auf diese Weise sollen unnötige Steuer-
erklärungen vermieden werden. 

Wer dies nicht will, erteilt seinem Kredit-
institut entweder einen Einzelfreistel-
lungsauftrag oder gar keinen Freistel-
lungsauftrag. Die übergreifende Verlust-
verrechnung kann erhebliche Liquiditäts-
vorteile für Eheleute haben. Sie ist den-
noch nicht für alle Eheleute empfehlens-
wert und kann auch nicht in jedem Ein-
zelfall die Veranlagung zur Einkommen-
steuer durch die Finanzämter ersetzen.
Welche Vor- und Nachteile abzuwägen
sind und wie die übergreifende Verlust-
verrechnung funktioniert, erläutert Ihnen
Ihr Berater vor Ort.

Börsenrück- und ausblick

Marktentwicklung
Die Verunsicherung der Anleger über die
weitere wirtschaftliche Entwicklung ist
derzeit groß. Abzulesen ist dies an der
vergleichsweisen hohen Volatilität an den
Aktienmärkten, die das Auf und Ab im
Stimmungsbild der Investoren wider-
spiegelt. Die Risikoscheuen unter den An-
legern treibt es zudem in den Anleihen-
markt, was wiederum die bereits niedri-
gen Renditen weiter drückt.

Dabei bot die Eurozone ein alles in allem
besseres ökonomisches Gesamtbild als
die USA mit deren volkswirtschaftlichen
Daten, die oftmals über den Erwartun-
gen lagen. Vor allem die deutsche Wirt-
schaft erwies sich als Wachstumsloko-
motive. Hier war das Bruttoinlandspro-
dukt im zweiten Quartal um 2,2 Prozent
gegenüber dem vorherigen Quartal an-
gestiegen und damit deutlich stärker als
von den Volkswirten vorhergesagt. Es
handelt sich hierbei zudem um den stärk-
sten Zuwachs seit der Wiedervereinigung. 

Was ist vom Markt zu erwarten?
Alles in allem ist davon auszugehen, dass
das bisherige Tempo der wirtschaftlichen
Erholung im weiteren Jahresverlauf 2011
nicht aufrecht erhalten werden kann. In
den einzelnen Regionen und Ländern wird
es dabei in unterschiedlichem Ausmaß zu
einer Wachstumsverlangsamung kommen,
wobei individuelle Risikozonen die Kon-

eine moderate monatliche Rückzah-
lungsrate (z. B. 150 Euro für eine
Bausparsumme von 25.000 Euro) ge-
paart mit einer überschaubaren Lauf-
zeit.

Nutzen Sie die Kompetenz unserer Spe-
zialisten rund um die Themen Bauen,
Kaufen, Modernisieren und  staatliche
Wohnungsförderung.

Sprechen Sie uns an. In einem persönli-
chen Gespräch beantworten wir gerne
Ihre Fragen und erarbeiten mit Ihnen
gemeinsam eine Strategie für Ihr Vor-
haben.  

junkturerholung belasten können. Eine sol-
che Risikozone ist in den USA der Immo-
bilien- und Arbeitsmarkt, in China der Im-
mobiliensektor, im Euroraum die Schul-
denproblematik und die dadurch entste-
henden Sparzwänge oder in Japan die ex-
portgefährdende Stärke des Yen. Gleich-
wohl gehen wir davon aus, dass ein
Double Dip (Rückfall in die Rezession) ver-
mieden wird. Die Volkswirtschaften wer-
den nach der tiefen Rezession wieder
wachsen, auch wenn der Weg nicht steil
nach oben führen wird. Aufgrund der tief-
greifenden Verwerfungen, die die Fi-
nanzmarktkrise mit sich brachte, werden
wir uns für längere Zeit auf einen mode-
raten Aufwärtspfad einstellen müssen. Da-
bei kann er, wie es derzeit der Fall ist, von
Wachstumsdellen unterbrochen werden.
Vor diesem Hintergrund gehen wir davon
aus, dass die Aktienmärkte trotz zwi-
schenzeitlicher Korrekturbewegungen
weiterhin Aufwärtspotential besitzen. Ver-
stärkte Übernahmeaktivitäten dürften da-
bei das Marktgeschehen stützen.

Dietmar Luhmann ist schon seit vielen Jahren Wertpapierbera-
ter im Auricher Kundenzentrum.  

Zusammen mit mehr als 40 Agrarunter-
nehmern nahmen Vorstandsmitglied Jo-
hann Kramer und die Agraringenieure
der RVB Ende Oktober am 11. landwirt-
schaftlichen Unternehmertag in der We-
ser-Ems Halle in Oldenburg teil. Das die-
sjährige Thema der Veranstaltung lau-
tete: „Unternehmen im Markt - Was
kommt nach 2013?”.

RVB-Delegation besucht
den „Landwirtschaftlichen
Unternehmertag”
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Tipp des Monats

Geldanlage mit Steuerspareffekt

Antrag stellen nicht vergessen!

Mit der Einführung der Abgeltungsteuer
zum 01.01.2009 hat sich für unsere Kun-
den bei der Steuererklärung einiges geän-
dert. Wie Angelika Nagel, Vermögensbe-
raterin der RVB in Wiesmoor mitteilt, wis-
sen viele Kunden nicht, dass Sie „beson-
dere” Kapitalerträge über die Steuerer-
klärung gegebenenfalls nachversteuern
müssen. Insbesondere die Kirchensteuer
kann von der Nacherklärungspflicht be-
troffen sein. Denn anders als bei der Ab-
geltungsteuer und dem Solidaritätszu-
schlag wird die Kirchensteuer nicht au-
tomatisch an das Finanzamt abgeführt.

Wer sich die Arbeit mit der Nacherklärung
der Kirchensteuer über die Einkommen-
steuererklärung sparen möchte, sollte bei
der RVB, sofern er einer Konfession an-
gehört, einen Antrag auf Abführung der
Kirchensteuer stellen.

Angelika Nagel weist hierbei ausdrücklich
darauf hin, dass dies gerade bei Kunden,
die ansonsten keine Einkommensteue-
rerklärung abgeben, sehr wichtig ist.

Kommen Sie zu uns  und  sprechen Sie
mit Ihrem Berater vor Ort!

Olga Tschmara 
Kundenberaterin  in der Bankfiliale 
Leerhafe.

Verschenken Sie kein Geld...
...sichern Sie sich bis zum 31.12.2010 Ih-
re Riester-Zulage für die Jahre 2008 und
2009. Wir helfen Ihnen gerne bei der An-
tragstellung!    

Ab dem 15. Januar 2011 gelten  neue
Preise für Bargeldabhebungen mit Ihrer
VR-BankCard. Das heißt: Bei Verfügun-
gen an fremden deutschen Geldauto-
maten kann der Automatenbetreiber Ih-
nen ab diesem Termin ein direktes Kun-
denentgelt, welches Ihnen direkt am Bild-
schirm des Geldautomaten angezeigt
wird, berechnen. Wenn Sie damit nicht
einverstanden sind, können Sie diese
Transaktion ohne Kostenbelastung ab-
brechen. Sofern Sie die Transaktion fort-
setzen, wird Ihrem Bankkonto der ab-
gehobene Betrag zuzüglich des direkten
Kundenentgeltes belastet. Eine Berech-
nung weiterer Entgelte durch Ihre RVB
erfolgt nicht.

Doch kein Grund zur Sorge! Als Kunde
Ihrer RVB stehen Ihnen knapp 19.000
Geldautomaten bei anderen Raifffeisen-
und Volksbanken kostenfrei zur Verfü-
gung. Ihre RVB ist Teil eines der dichte-
sten Servicenetze Europas, dem Bank-
Card ServiceNetz der Genossenschafts-
banken. 

Aufgepasst!

Ist Ihre VR-BankCard nur noch dieses
Jahr gültig? Dann liegt Ihre neue Kar-
te am Bankschalter in Ihrer Filiale zur
Abholung bereit.

Die nach dem Ökonomen Bert Rürup be-
nannte Rente entwickelt sich in Zeiten
niedriger Zinsen immer mehr zum Renner.

Hohe Steuervorteile:
Ein pralles Steuergeschenk, das man sich
nicht entgehen lassen sollte. Bis zu 40.000
Euro bei Ehepaaren und 20.000 Euro bei
Ledigen könten bei der Steuer geltend
gemacht werden. Darüber hinaus ist das
angesparte Vermögen hierbei sicher vor
Pfändungen und wird zudem auch bei
Insolvenz und Arbeitslosigkeit nicht an-
getastet.

Hohe Flexibilität:  
Bei der Beitragszahlung bietet die VR-
Rürup-Rente größtmögliche Flexibilität.
So sind laufende Beiträge ebenso mög-
lich wie Beitragsanpassungen und Zu-
zahlungen. Auf Wunsch kann eine Hin-
terbliebenenversorgung abgesichert wer-
den, in der Ehepartner und Kinder ein-
geschlossen werden können. 

Der Rentenbeginn kann flexibel gestal-
tet werden, lediglich ein Mindestalter von
60 Jahren ist hierbei gesetzlich vorge-
schrieben.

Die VR-Rürup-Rente ist besonders in-
teressant für:

Vermögende Privatkunden, die nach
einer alternativen Anlageform suchen.
Hierbei reizt der hohe Sonderausga-
benabzug und der damit verbundene
Steuervorteil.

Selbstständige und Freiberufler, die in
der Regel nicht riesterfähig sind und da-
her nur mit Hilfe der Rürup-Rente staat-
liche Förderung bei der Vorsorge in An-
spruch nehmen können.

Erwerbstätige die kurz vor der Ren-
te stehen. Dort ergeben sich Vorteile
durch den hohen Freibetrag im Ren-
tenabzug.

Angelika Nagel ist Vermögensberaterin im Wiesmoorer Kun-
denzentrum.

Als RVB Kunde stehen Ih-
nen in Deutschland 19.000
Geldautomaten kostenfrei
zur Verfügung!

340.000,00 EURO

Wir bedanken uns bei unseren Kunden
mit einem Treuebonus im Gesamtwert von über

www.meine-rvb.de
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Jahrgangsbester

Am 30.09. dieses Jahres hatte unser
langjähriger Mitarbeiter Bernd Zimmer-
mann seinen letzen Arbeitstag und wur-
de im Rahmen einer kleinen Abschieds-
feier in den Ruhestand verabschiedet. Be-
gonnen hat er seine Tätigkeit in unserer
Bank am 1.1.1977 bei der damaligen
Spar- und Darlehnskasse in Detern. Er war
dort in der Kreditabteilung tätig. Nach
der fusionsbedingten Zusammenlegung
der Kreditabteilungen arbeitete Bernd
Zimmermann in Remels, wo er viele Jah-
re für die Auswertung der von unseren
Firmenkunden eingereichten Jahresab-
schluss-Unterlagen zuständig war. 

Kindergartenkinder  auf Entdeckungstour 
in den Filialen der RVB

Mitarbeiter News

Gerd Kruse
verabschiede-
te sich Ende
Oktober aus
dem aktiven
Arbeitsleben.
Er war über 42
Jahre für unse-
re Bank tätig.
Begonnen hat
er am 1.4.1969
als Auszubil-

dender bei der damaligen Raiffeisenbank
Holtrop. Nach bestandener Kaufmanns-
gehilfenprüfung im Frühjahr 1972 wurde
er ins Angestelltenverhältnis übernom-
men und war in verschiedenen Filialen im
Kundenverkehr tätig. Anschließend ar-
beitete Gerd Kruse viele Jahre als Kun-
denberater in Holtrop. Der Schwerpunkt
seiner Tätigkeit lag in der Kreditberatung.

Wir danken Bernd Zimmermann und Gerd
Kruse für ihr langjähriges Engagement
und wünschen ihnen für ihren Ruhestand
alles Gute.

10 Jahre

Traute Brunken, 
Servicemitarbeiterin
in Friedeburg

Thomas Klüver, 
Kreditsachbearbeiter 
in der Marktunterstützung

Anne Claaßen, Kurierfahrerin

Martina Gerdes,
Servicemitarbeiterin in Aurich

Elena Schander, Reinigungskraft
in Wittmund

„Was passiert mit dem Geld, wenn ich
mein Sparschwein leere? Wie kommt
das Geld aus der Wand? Wie wird das
Geld vor Bankräubern geschützt?”. Dies
ist nur eine kleine Auswahl an Fragen,
die die Kindergartenkinder in den letz-
ten Wochen bei ihren Besuchen in den
RVB-Filialen unseren Mitarbeitern ge-
stellt haben. 

Die Kinder erlebten spannende Führun-
gen durch die örtlichen Filialen und wis-
sen jetzt, wie eine Geldzählmaschine die
Münzen zählt, wie man mit einer VR-
BankCard Bargeld aus dem Automaten
bekommt, wohin das Geld verschwin-

Jubiläen:

Imke Lumme vom RVB-Jugendmarkt-Team zeigt den interessierten Kindern, wie die Münzen aus der Spardose mit Hilfe der großen
Geldzählmaschine gezählt werden.

det, welches am  Einzahlungsautoma-
ten eingezahlt wird und vieles mehr.
Natürlich wurde auch der Tresorinnen-
raum inspiziert. Hierbei konnten die lie-
ben Kleinen einmal erleben wie sich Bar-
geld in Form von Geldbündeln und
großen Geldscheinen anfühlt. In einigen
Filialen bekamen die Kinder Besuch vom
Bausparfuchs, der sie dann bei der Ent-
deckungsreise begleitete.

Da diese Form der Bankbesichtigung nicht
nur von den Kindern, sondern auch von
den verantwortlichen Betreuern sehr gut
angenommen wurde, plant die RVB auch
zukünftig diese Bankbesuche anzubieten.   

Wir haben in der Zeit vom 20. Dezember
bis zum 30. Dezember an den Wochen-
tagen bis 18:00 Uhr geöffnet.

Erweiterte Öffnungszeiten

Unser Wertpapierbera-
ter Manfred Dirks hat
an der Genossen-
schaftsakademie in Ra-
stede das Seminar Ma-
nagement in Genossen-
schaftsbanken als Jahr-

gangsbester abgeschlossen. Ihm wurde
der Titel Bankbetriebswirt Management
VR verliehen. Herzlichen Glückwunsch!


